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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TV 1868 e.V. Bad Orb : TTC Höchst/Nidder 
Sonntag, 05.03.2023, 16:00 Uhr

Vidovic beendet mit Sieg das Spiel

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 35:27 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC Höchst/Nidder ihr Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Gr.
Mitte gegen den TV 1868 e.V. Bad Orb. 270 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe
Mario Vidovic den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Ly / Walther ihre Gegner Berndt /
Scherer beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Chancenlos waren dann Petzendorfer / Will
gegen Jäger / Winterstein nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Trotz
verlorenem ersten Satz drehten Metzler / Schreck das Match gegen Kohlstetter / Vidovic und
gewannen in vier Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Winterstein war für Bradley Robbins am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Einzel zwischen Long Ly und
Sascha Jäger endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Ly mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
ins Ziel brachte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Nico Walther bei der 1:3-Niederlage gegen Peer
Kohlstetter hinnehmen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nicolas Berndt wurden Kai Petzendorfer
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 hatte Marcel Lorenzo Schrecke im
Einzel gegen Mario Vidovic, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, dagegen
die Nase vorn. Gekämpft bis zum Schluss hatte Cedric Will in der Begegnung gegen Oliver Scherer.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Will letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV 1868 e.V. Bad Orb und des TTC Höchst/Nidder. Kaum Chancen hatte dann Bradley
Robbins bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Sascha Jäger. Das musste
man neidlos anerkennen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 5. für Robbins seit Beginn der
Saison, während ihm bislang 11 Siege gelangen. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten, vor
der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Long Ly und Simon Winterstein den
letzten Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ly mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. 2:3 endete das Einzel zwischen Nico
Walther und Nicolas Berndt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Es dauerte eine Weile, bis Kai Petzendorfer den
Fünf-Satz-Sieg gegen Peer Kohlstetter unter Dach und Fach hatte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Durch diesen Sieg liegt Petzendorfer nun bei einer Saison-Bilanz von 3:
26, während Kohlstetter nach diesem Einzel eine Statistik von 14:8 zu verbuchen hat. 2:3 endete
dann das Einzel zwischen Marcel Lorenzo Schrecke und Oliver Scherer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 6:5 (Schreck) und 7:1 (Scherer). Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss
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Cedric Will das Spiel gegen Mario Vidovic noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Damit war der 9.
Punkt für den TTC Höchst/Nidder im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1868 e.V. Bad Orb nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Gießener SV III am 17.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Höchst/Nidder wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TSF
Heuchelheim 1888 am 11.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1868 e.V. Bad Orb

Doppel: Ly / Walther 1:0, Petzendorfer / Will 0:1, Metzler / Schrecke 1:0 
Einzel: B. Robbins 0:2, L. Ly 2:0, N. Walther 0:2, K. Petzendorfer 1:1, M. Schrecke 1:1, C. Will 0:2 

 TTC Höchst/Nidder
Doppel: Jäger / Winterstein 1:0, Berndt / Scherer 0:1, Kohlstetter / Vidovic 0:1 
Einzel: S. Jäger 1:1, S. Winterstein 1:1, N. Berndt 2:0, P. Kohlstetter 1:1, O. Scherer 2:0, M. Vidovic
1:1


